
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 50/026/2012 
 
 

 Sozialausschuss am 10.09.2012 
 
Zu Punkt 6: Aktivierung gem. § 11 Sozialgesetzbuch  XII (SGB XII) 
 
Frau Nessler-Mannheim hält die Bemühungen der Verwaltung in Bezug auf die Aktivierung 
grundsätzlich für positiv. Sie bedauert jedoch, dass zurzeit lediglich in Hilden 4 Personen aktiviert 
werden. Zudem seien die finanziellen Auswirkungen nicht ersichtlich.  
 
Herr Kreisdirektor Richter erklärt, dass in 2011 für die 4 Aktivierungen in Hilden insgesamt 15.500,00 
€ bonuswirksam ausgezahlt worden.  
 
KA Schnitzler führt aus, dass er grundsätzlich nicht gegen die Aktivierung ist. Allerdings sieht er hier 
keinen Mehrwert. Zudem ist für ihn fraglich, ob Kosten durch das Bonussystem eingespart werden 
können.  
 
KA Münnich erläutert, dass in der Stadt Hilden schon lange Aktivierungen durchgeführt werden und es 
fraglich ist, warum eine Umsetzung in den anderen ka Städten nicht möglich ist.  
 
KA Ockel erklärt, dass seine Fraktion dem Beschlussvorschlag folgen wird. Er sieht die Einbindung 
der Wohlfahrtsverbände in diesem Themenkreis positiv.  
 
Herr Kreisdirektor Richter teilt mit, dass die Möglichkeiten und Chancen der Aktivierung regelmäßig in 
Sozialamtsleitertagungen und Sozialdezernentenkonferenzen thematisiert werden. Des Weiteren führt 
er aus, dass die Städte trotz der Entscheidungen in ihrem eigenen Namen durch den Kreis als Träger 
nicht aus der Verantwortung für die Durchführungen von Aktivierungen gelassen werden.  
 
Herr Krause dankt den Wohlfahrtsverbänden für ihre Bereitschaft, sich zukünftig intensiver 
gemeinsam mit den Städten der Thematik widmen zu wollen.  
  
Beschluss: 
 
Der Ausweitung des für das Jahr 2011 eingeführten Bonussystems auf die Jahre 2012 und 2013 wird 
zugestimmt.  
In einer Sitzung des Sozialausschusses Ende 2014 wird nach erfolgter Evaluation über den 
Sachstand berichtet. 
  
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen 
:  6 Ja-Stimmen CDU-Fraktion 

4 Ja-Stimmen SPD-Fraktion 
2 Ja-Stimmen FDP-Fraktion 
2 Ja-Stimmen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
1 Ja-Stimme UWG-Fraktion 
1 Nein-Stimme Fraktion DIE LINKE 

 
 
  
 
 



   

 Kreisausschuss am 27.09.2012 
 
Zu Punkt 15: Aktivierung gem. § 11 Sozialgesetzbuch  XII (SGB XII) 
 
Auf Nachfrage von KA Küchler erläutert Herr Richter, dass der Kreis mit den für die Aktivierung bereit 
gestellten Mitteln keine bei Wohlfahrtsverbänden vorgehaltenen Stellen finanziert. Die Mittel werden – 
nach erfolgreicher Aktivierung – ausschließlich an kreisangehörige Städte gezahlt. Das 
Anstellungsrisiko für Mitarbeiter, die in Projekten arbeiten, die der Aktivierung nach § 11 SGB XII 
dienen, trage allein der jeweilige Verband.  
 
Da die Städte jedoch kaum Zugang zu der Klientel hätten, die Wohlfahrtsverbände jedoch schon, 
haben diese zugesagt, Projekte zur Aktivierung zu initiieren.  
 
Abschließend erfolgt die Abstimmung über folgenden 
  
Beschluss: 
 
Der Ausweitung des für das Jahr 2011 eingeführten Bonussystems auf die Jahre 2012 und 2013 wird 
zugestimmt.  
In einer Sitzung des Sozialausschusses Ende 2014 wird nach erfolgter Evaluation über den 
Sachstand berichtet. 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 bei 1 Enthaltung der Fraktion DIE LINKE. 
  

 
 

 Kreistag am 04.10.2012 
 
Zu Punkt 15: Aktivierung gem. § 11 Sozialgesetzbuch  XII (SGB XII) 
 
KA Münnich erläutert als Berichterstatterin die Hintergründe der Vorlage sowie das Beratungsergebnis 
aus der Sitzung des Sozialausschusses.  
 
KA Küchler sieht keinen Zusammenhang zwischen dem Bonussystem und der erfolgreichen 
Aktivierung von vier Personen in Hilden. Die Fraktion DIE LINKE. geht davon aus, dass diese 
Personen auch unabhängig vom Bonussystem in Arbeit vermittelt worden wären und spricht sich 
daher gegen die Fortführung aus.  
 
Anschließend erfolgt die Abstimmung über folgenden 
  
Beschluss: 
 
Der Ausweitung des für das Jahr 2011 eingeführten Bonussystems auf die Jahre 2012 und 2013 wird 
zugestimmt.  
In einer Sitzung des Sozialausschusses Ende 2014 wird nach erfolgter Evaluation über den 
Sachstand berichtet. 
  
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen 
 30 Ja-Stimmen CDU-Fraktion 

16 Ja-Stimmen SPD-Fraktion 
11 Ja-Stimmen Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
  9 Ja-Stimmen FDP-Fraktion 
  3 Ja-Stimmen Fraktion UWG-ME 
  3 Nein-Stimmen Fraktion DIE LINKE. 
  1 Ja-Stimme KA Schneider 
  1 Ja-Stimme Landrat Hendele   

 


